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 „Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, 
und dient ihm allein.“ - Mit diesem Vers 
erinnerte der Priester Samuel das Volk 
Israel daran, dass Gott sich etwas 
wünscht. Denn so wie wir heute, haben 
auch die Israeliten sich schwer damit ge-
tan, ihr ganzes Herz auf Gott zu richten 
und ihm allein zu dienen.  
Im Alltag, der geprägt ist von Stress, Dau-
ererreichbarkeit und einem vollen Ter-
minkalender, vergesse ich oft, mir Auszei-
ten zu nehmen. Sowohl Auszeiten für 
mich als auch Auszeiten für Gott.  
 
Und diese Auszeiten möchte ich mir nun 
in der Fastenzeit nehmen. „7 Wochen mit 
einem Start in den Tag“. In dieser Zeit 
werde ich morgens mit dem ersten We-
ckerklingeln aufstehen – was an sich 
schon eine große Herausforderung ist – 
und eine Kurzandacht halten. Ich werde 
eine kurze Andacht aus einem Buch lesen 
und Gott im Gebet danken – mich ihm 
also zuwenden.  
 
Und vielleicht wird aus einem „7 Wochen 
mit einem Start in den Tag“ sogar ein „7 
Wochen ohne Stress“. Ich lade Sie ein, es 
auch auszuprobieren und vielleicht erle-
ben Sie dann auch das Wunder von Os-
tern: Ein Sieg des Lebens. 

 
Ihr Sascha Maskow,  

Theologiestudent und  
Gemeindepraktikant 

 
 

Monatsspruch März: 
Wendet euer Herz wieder dem Herrn 
zu, und dient ihm allein.    1. Samuel 7,3 

 
Als ich die 
letzten Tage 
zum Prakti-
kum gefahren 
bin, war ich 
erstaunt, wie 
warm es doch 
wieder ist und 
wie die Natur 
so langsam 
wieder zum 
Vorschein 

kommt. Die ersten Vögel sind zu hören, 
Blumen werden gepflanzt, die Gärten 
für den Frühling vorbereitet. Ja, wir be-
wegen uns immer mehr auf das Fest zu, 
welches mit das wichtigste Fest im Jahr 
ist. Das Osterfest. Wir feiern, dass das 
Leben über den Tod siegt. Doch bevor 
dieses Fest gefeiert werden kann, 
kommt die Passionszeit. 
 
Am 06. März geht es für mich wieder los 
mit der Fastenzeit. „7 Wochen ohne“. 
Eine Kampagne der evangelischen Kir-
che. Da ich aber die letzten Jahre schon 
vieles ausprobiert habe, worauf ich ver-
zichtete, möchte ich dieses Jahr mal 
etwas Neues ausprobieren. Wie wäre es 
mit „7 Wochen mit“? Und bei meinen 
Plänen soll mir der Monatsspruch für 
den März helfen. 
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Elektrischer Strom aus dem Seevewerk - Teil 2 

pe um Albert Scharfenberg und 
Emil Hofmann erwarb die Anla-
ge. Aus dem geplanten Mühlen-
betrieb wurde nichts und der 
Unternehmer Herbert Fiedler 
stellte in dem Gebäude nun 
Plastikteile her, die wir Kinder in 
den „Bonisto-Kaffee-Paketen“ 
fanden und sammelten.  
1959 dann erwarb Hans-
Joachim Remmers das Werk. Er 
investierte über eine  Millionen 

DM in das marode gewordene Gebäude, 
und eröffnete 1962 die eindrucksvolle 
„Altdeutsche Stube“ an und über der 
Seeve. Ende des Jahrzehnts verkaufte er 
das ehemalige E-Werk an Hermann Sen-
ge (Bourbon-Hermann), den es aber 
nach 8 Jahren zurück in die Staaten zog. 
Ein Herr Möller baute hier dann eine 
„Seeve-Sauna“ und schon kurze Zeit spä-
ter stieg dann Herr Hübner ein. Seine 
Gäste legten überwiegend mit Paddel-
booten an. Der auch betriebene  Boots-
verleih lief bis 2009. Nach großen Um-
baumaßnahmen entstand 2012 eine 
großzügige und bunt beleuchtete Anlage 
mit dem Namen „Saunaclub Harmony“. 
Wenn der Lehrer Heinrich von der Ohe 
das bewegte Leben seines E-Werkes 
noch erlebt hätte, wäre er sicher er-
staunt über so viel eingekehrte 
„Harmonie“.                               
                                                        Ingo Pape 
  

Nachdem das E-Werk an der Seeve 1911 
im Betrieb gegangen war, wurden im 
Laufe der Jahre immer mehr Gewerbe als 
Verbraucher dazugeschaltet, so dass 
1925 ein Dieselmotor dazwischen ge-
schaltet werden musste.  
1928 wurde der Betrieb des Seevewerks 
vom Überlandwerk Nord-Hannover über-
nommen, welches es 1939 dann auch 
kaufte. In den Folgejahren des Krieges 
wurde der meiste Strom von der Wehr-
machtsstellung benötigt - das war eine 
zwischen Ramelsloh und Marxen gelege-
ne Luftortungs-, Bunker- und Baracken-
anlage. Hier waren damals bis zu 200 
Militärs untergebracht und wurden dort 
auch mit Strom versorgt.  
 
Nach dem Krieg wurden die Dörfer noch 
bis 1950 mit Strom aus dem Wasserkraft-
werk beliefert. Danach wollte das Über-
landwerk Nord-Hannover keinen See-
vestrom mehr, und eine Interessengrup-

E-Werk von der Harmstorfer Seite aus gesehen 
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Alles Schrott !? - 7 Gottesdienste und Andachten in der Passionszeit 

Das Auto gilt sprichwörtlich als des 
Deutschen liebstes Kind. Ob das nun 
stimmen mag oder nicht - fest steht: 
Jedes Auto landet irgendwann auf 
dem Schrott.  
Und auch in unserem Leben kennen 
wir die Erfahrung von Vergänglich-
keit, von kleinen oder großen Unglü-
cken und von Scheitern.  
 
Das Stichwort „Alles Schrott !?“ bildet 
die Überschrift zu sieben Gottes-
diensten und Andachten in der dies-
jährigen Passionszeit. Verschiedene 
Autoschrottteile sollen im wahrsten 
Sinne des Wortes in der Mitte der 
einzelnen Andachten stehen und wir 
werden sie in Beziehung bringen mit 
unseren menschlichen Grenzerfah-
rungen.     

Wir wollen uns aber auch daran erin-
nern, worauf wir hoffen können, bei 
allem, was in unserem Leben kaputt 
geht. Die sieben „Ich bin“ - Worte 
Jesu sollen uns dazu zu Hoffnungs-
worten werden: Denn wir merken, 
dass wir manchmal nicht mehr vo-
rankommen, aber Jesus verspricht 
uns: „Ich bin der Weg.“  (Joh. 14,6). 
 
„Alles Schrott !?“ - Sicher nicht! Ge-
sang und Musik spielen eine große 
Rolle in den Andachten und Gottes-
diensten, zu denen wir die Gemeinde 
ganz herzlich einladen.  
 
Georg Wieberneit  
im Namen der  
Projektgruppe Gottesdienst 
 

I. Friedrich / pixelio 
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Sonntag, den 17.03.19 – 10.00 Uhr  
Gottesdienst am Sonntag Reminiscere  
Der geplatzte Reifen … 
.. und was mich wieder voranbringt  
Musik: Henning Trost - Orgel  
Predigt: Sascha Maskow 
 

Mittwoch, den  20.03.19 - 20.00 Uhr  
1. Passionsandacht 
Die zersplitterte Windschutzscheibe …  

… und was mich wieder sehen lässt 
Musik: Jens Pape, Piano 
Andacht: Georg Wieberneit 
 

Sonntag, den 24.03.19 – 10.00 Uhr  
Gottesdienst am Sonntag Oculi  
Das defekte Navigationsgerät …  
… und wie ich nun meinen Weg finde  
Musik: Henning Trost - Orgel  
Predigt: Uta Malzahn 
 

Mittwoch, den  03.04.19 - 20.00 Uhr  
2. Passionsandacht 
Die verbeulte Karosserie …  
… und was mir neuen Halt gibt 
Musik: Ilka Mahns, Querflöte 
Andacht: Nico Parwulski 

Mittwoch, den  17.04.19 - 20.00 Uhr  
3. Passionsandacht 
Die verklemmte Autotür … 
… und Türen, die sich mir jetzt auftun 
Musik: Ulrich Hahn Querflöte/Saxophon 

Andacht: Sabrina Engert 
 

Gründonnerstag, den 18.04.19 – 19.30 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst mit  
Vorstellung der Konfirmand/-innen 2019 
Der leckgeschlagene Kanister … 
… und was mir nun Kraft gibt  
Musik: Henning Trost - Orgel  
und Jugendchor CROSSover 
Predigt: Georg Wieberneit 
 

Karfreitag, den 19.04.19 – 10.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst 
Der ausgelöste Airbag … 
… von einem, der sich hingegeben hat 
Musik: Olga Persits - Orgel 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
(Ltg. Olga Persits)  
Predigt: Georg Wieberneit 
 
 

Alles Schrott !? - 7 Gottesdienste und Andachten in der Passionszeit 

Matthias Eisner / pixelio 
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Sabrina Engert in den Kirchenvorstand eingeführt 

Ein Platz war frei geworden, nachdem 
die Ohlendorferin Hiltraut Link aus 
gesundheitlichen Gründen ihr Amt als 
Kirchenvorsteherin niederlegen muss-
te.  
Sabrina Engert stand im vergangenen 
Jahr auch für den Kirchenvorstand zur 
Wahl und hatte damit einen Platz auf 
der Nachrückerliste erhalten. Nach-
dem mit Silvia Drath die andere Er-
satzkirchenvorsteherin aus persönli-
chen Gründen ihren Verzicht erklärt 

hatte, rückte die 34-jährige 
Ohlendorferin in das Leitungs-
gremium der Kirchengemein-
de auf. Sie wurde im Gottes-
dienst am 17. Februar von 
zwei Mitgliedern des Kirchen-
vorstandes und Pastor Wie-
berneit in ihr Amt eingeführt.  
 
Letzterer dankte Hiltraut Link 
für ihren Dienst im Kirchen-
vorstand und hieß Sabrina 
Engert im Kirchenvorstand 
herzlich willkommen: „Wir 
freuen uns sehr, dass Du ohne 
Zögern zugestimmt hast, Dein 
Amt anzutreten. Du bist schon 
in der Projektgruppe Gottes-
dienst aktiv und Du kannst 

durch Deine Gaben und Fähigkeiten 
und auch durch Erfahrungen als Reli-
gionslehrerin viel Einbringen in die 
Kirchenvorstandsarbeit. Schön, dass 
Du jetzt dabei bist.“  
 
Sabrina Engert auch von dieser Stelle 
viel Freude an ihrem Dienst im Kir-
chenvorstand und Hiltraut Link viel 
Kraft und Gottes Segen für ihren wei-
teren Weg.  
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Es ist ein Kurzprojekt für alle, die 
Freude am Singen haben. Einen mu-
sikalischen Akzent in der Passionszeit 
setzen wir mit einem Chorworkshop 
zur Brockes - Passion von Georg 
Friedrich Händel. 
Am 30. März beginnt der Nachmittag 
um 14 Uhr in Hittfeld im Gemeinde-
haus (Schillerplatz 4). 
Wir beschäftigen uns mit Chorälen 
und Chornummern aus dem Werk. 
Im Anschluss findet ab 18 Uhr ein 
Konzert in der Mauritiuskirche statt. 
Dann werden die erarbeiteten Stücke 
in einen größeren musikalischen Zu-
sammenhang gebracht. 
Die mitwirkenden Musiker sind Clau-
dia Zülsdorf (Oboe), Ulrike Meyer 
(Sopran) und Kai Schöneweiss an der 
Orgel. Wir laden alle Chorsänger und 
Gemeindemitglieder aus Ramelsloh 
dazu gerne ein!                 Olga Persits 

persits@web.de  

 
Unsere Chöre freuen sich immer 

über neue Sängerinnen und Sänger: 
 

Jugendchor CROSSover 
Proben montags,  

von 17.30 - 19.00 Uhr  
Jugendraum des Gemeindehauses 

Leitung: 
Joana Toader  

Tel. 0171 - 1442619 
 

Chor der Stiftskirche  
Ramelsloh 

Proben montags,  
von 20.00 - 21.30 Uhr  

Gemeindehaus 
Leitung: 

Olga Persits  
E-Mail: persits@web.de 
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Menschen in unserer Gemeinde - Heike Pape 

Heike Pape wird in diesem Jahr 70 
Jahre alt, ist Mutter von zwei Kindern, 
glückliche Oma von vier Enkelkindern 
und verheiratet mit Ingo Pape.  
 
Turmhahn: Sie sind in den Dörfern 
sehr aktiv als Ehrenamtliche. Was 
genau machen Sie? 
Heike Pape: Ich bin schon seit über 
15 Jahren die Vorsitzende des DRK-
Ortsverbandes. Beim MTV Ramelsloh 
bin ich Spartenleiterin für den Be-
reich Turnen und ich bin aktiv in der 
Flüchtlingshilfe, die von der Kirchen-
gemeinde betreut wird. 
 
Turmhahn: Was reizt Sie, in den 
verschiedenen Bereichen aktiv zu 
sein und wie sind sie darauf auf-
merksam geworden?  
Heike Pape: Ich habe in Harburg eine 
Ausbildung zur Krankenschwester 

gemacht und merkt schon dort, dass 
die Arbeit des DRK interessant und 
lobenswert ist. Besonders wichtig 
finde ich den Blutspendedienst. Dann 
bin ich schnell in den DRK-
Ortsverband eingetreten. Spartenlei-
terin bin ich geworden, weil ich gerne 
zur Gymnastik gegangen bin. Dort 
betreute ich 2 Gruppen als Übungs-
leiterin. Und für die Flüchtlingshilfe 
wurde ich von Doris Bündgens ange-
sprochen. 
 
Turmhahn: Welche Aufgaben haben 
Sie in der Flüchtlingshilf übernom-
men und was hat Sie besonders be-
wegt? 
Heike Pape: Gerade in der Anfangs-
phase der Flüchtlingskrise war ich oft 
in Ohlendorf bei den Flüchtlingen, 
habe beim Einkaufen geholfen, die 
Flüchtlinge besucht und war für sie 
da. Die Flüchtlinge haben einem viel 
Freude entgegengebracht und so 
entwickelten sich nach und nach 
auch kleine Freundschaften. Beson-
ders emotional fand ich die Taufe 
zweier Flüchtlinge, bei denen ich das 
Patenamt übernehmen durfte. 
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Turmhahn: In Ihren Ehrenämtern 
setzen Sie sich gerne für andere 
ein, was machen Sie in Ihrer Freizeit 
für sich?  
Heike Pape: In meiner Freizeit lese 
ich gerne oder fahre auch mit dem 
Rad durch die Gegend. Ansonsten 
unternehme ich viel mit meinen Kin-
dern und Enkelkindern oder auch 
meinen 3 älteren Geschwistern. 
 
Turmhahn: Die Kirche in Ramelsloh 
steht mitten im Zentrum und ist 
für viele ein besonderer Platz. An 
welchem Platz sitzen Sie gerne, 
wenn Sie in der Kirche sind? 
Heike Pape: Am liebsten sitze in hin-
ten links. So kann ich den Gottes-
dienst über alles sehen. Sowohl die 
Leute, die etwas vorlesen als auch 
den Pastor auf der Kanzel. 
 
Turmhahn: Was bedeutet Ihnen der 
Glaube und was bedeutet Ihnen die 
Kirche in Ramelsloh? 
Heike Pape: Der Glaube ist mir sehr 
wichtig. Und damit verbunden ist mir 
die Gemeinschaft in der Kirchenge-
meinde wichtig. Mit der Kirche ver-
binde ich viel Positives. Mein Mann 
und ich wurden von Pastor Maar ge-

Menschen in unserer Gemeinde - Sascha Maskow 

traut, unsere Kinder und ein paar der 
Enkelkinder wurden hier getauft. Ich 
bin gerne dabei, wenn es Veranstal-
tungen bei der Kirche gibt. Vor allem 
freue ich mich jedes Jahr auf die 
„geschenkte Stunde“ in der Advents-
zeit. Die möchte ich nicht missen wol-
len. 
 
Turmhahn: Was möchten Sie den 
Menschen aus der Gemeinde mit auf 
den Weg geben? 
Heike Pape: Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie den Kontakt zur Kirche behalten 
und ausbauen, um Gemeinschaft mit 
anderen zu erleben und ich wünsche 
Ihnen Freude an den Aktionen, so wie 
auch ich Freude verspüre, wenn ich 
dabei bin. 
 
Turmhahn: Liebe Frau Pape, ich dan-
ke Ihnen für das nette Gespräch. 
 
Das Interview führte der Gemeinde-
praktikant Sascha Maskow. 
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 Quartiere für Chor gesucht! 

Nach zwei Jahren sind sie endlich wieder 
bei uns zu Gast: !Thlokomela der Chor 
aus Windhoek / Namibia. Nachdem die 
Sängerinnen und Sänger 2017 mit gro-
ßem Erfolg Workshops in der Grund-
schule, im Kindergarten und in der 
Flüchtlingsunterkunft veranstaltet 
hatten, konnten Sie beim Konzert in der 
Stiftskirche und bei einem Auftritt beim 
Ansgarfest viele Menschen mit ihrem 
Gesang begeistern. Für den Chor suchen 
wir nun noch Privatquartiere: Wer kann 
jeweils zwei oder drei der Sängerinnen 
und Sänger für drei Nächte bei sich Zu-
hause aufnehmen?  Es geht um den Zeit-
raum 20. - 23.06.2019. Melden Sie sich 
gerne -  auch mit Rückfragen - bei:  
Pastor Hans-Georg Wieberneit: 
Tel. 2229 oder  
pfarramt@kirche-ramelsloh.de 

„Mein Jahr“ 

Rund 120 
eingetrage-
ne Namen 
und Reser-
vierungen 
gibt es be-
reits bei 
„Mein 
Jahr“ - der 
von Gernot 
Huber ge-
schaffenen 
Skulptur 
am Eingang 
der Stiftskirche.  
Die nächsten Namen sollen zum 
nächsten Ansgarfest am 23. Juni 
2019 dort eingetragen werden.  
Wer auch noch die St. Ansgar-
Stiftung unterstützen möchte und 
gleichzeitig seinen Namen und „sein 
Jahr“ dort eintragen lassen möchte, 
der melde sich bitte bis zum 16. Mai 
im Pfarrbüro (Tel. 5044814). 
 
Die Faltblätter zu „Mein Jahr“ liegen 
im Gemeindehaus und in der Kirche 
aus  oder können im Internet unter 
www.kirche-ramelsloh.de herunter-
geladen werden.  
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Vermögen im Stiftungsstock:  
 

    670.024,74 € 
Incl. der zu erwartenden  
Bonifizierung:               690.463,08 €  
Noch nicht an die Kirchengemeinde 

weitergeleitete Spenden: 
 

9.945,47 € 

Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  
     Das Kuratorium  

der St. Ansgar-Stiftung  

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN:  DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 

Schon einmal vormerken:  
 

5. Ansgarfest  
10 Jahre  

St. Ansgar-Stiftung  

Sonntag, den  
23. Juni 2019 

 

Beginn 10.00 Uhr 
mit Festgottesdienst 

in der Stiftskirche. 
Anschließend großes  

Stiftungs- und Gemeindefest rund um 
den Domplatz Ramelsloh   
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH  
Melanie Peters (Tel. 0176 - 70861668) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 19-20.15 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173 - 9570138) 
 
 

 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 17 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr LKG 
Jane Peters (Tel. 0151 - 17669604) 
 

 
Hauskreis und Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
An verschiedenen Terminen in der LKG 
Info bei:  
Henrik Beecken (Tel. 0172 - 15 40090) 
 
 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Z.Zt. keine Proben  
 
Jugendchor „CROSSover“ (ab 13 Jahren) 
Montags, 17.30 - 19.00 Uhr Jugendraum 
Joana Toader (Tel. 0171 - 1442619) 
 
Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr GH 
Olga Persits (E-Mail: persits@web.de) 
  
Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.30 Uhr LKG  
Volker Detje (Tel. 0172 - 4009991) 
 
Gespräch und mehr ... 
Hauskreise - Donnerstags und Freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987) 
 
Frauenkreis  
Am 21.03.19 - 19.30 Uhr, GH 
Sylvia Scharfenberg (Tel. 0171 - 7807893)  
 

 

 
Bibel im Gespräch  
Freitags, 20 Uhr LKG 
Maja Brauel (Tel. 2443) 
 
 
 

PH = Sitzungsraum des Pfarrhauses, Am Domplatz 8, Ramelsloh 
GH = Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Am Domplatz 8, Ramelsloh 

LKG = Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Missionsweg 11, Ohlendorf 
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03. März - Estomihi  
10 Uhr - Gottesdienst im Gemeinschaftshaus 
Ohlendorf mit dem Posaunenchor 
Bibliolog: P. Wieberneit 
Kollekte: Ferienkinder aus Tschernobyl 
 

10. März - Invocavit 
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst  
Predigt: Pn. Valerius 
Kollekte: Diasporawerke  
 

17. März - Reminiscere  
10 Uhr - Gottesdienst zum Auftakt der 
Passionsreihe: „Alles Schrott?!“ -  
… von dem, was mich wieder voranbringt. 
Predigt: Sascha Maskow 
Kollekte: Diakonie als Rettungsanker 
 

Mittwoch - 20. März -  
Erste Passionsandacht 
20.00 Uhr - „Alles Schrott?!“ -  
… von dem, was mich wieder sehen lässt. 
Musik: Jens Pape, Piano 
Andacht: P. Wieberneit 

24. März - Okuli 
10 Uhr - Gottesdienst zu der Passionsreihe: 
„Alles Schrott?!“ -  
… wie ich trotzdem meinen Weg finde. 
Anschl. Kirchencafé  
Predigt: Uta Malzahn 
Kollekte: Telefonseelsorge 
 

31. März - Laetare 
10 Uhr - Bläser-Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor Ohlendorf 
Predigt: P. Wieberneit 
Kollekte: Stiftung Posaunenwerk 
Anschließend Konfirmandentaufgottesdienst 
 

Mittwoch - 03. April -  
Zweite Passionsandacht 
20.00 Uhr - „Alles Schrott?!“ -  
… von dem, was mir neuen Halt gibt. 
Musik: Ilka Mahns, Querflöte 
Andacht: Nico Parwulski 
  

  
 

Gottesdienst für Sie und Euch 

Terminkalender März 
02.03. - 9.00 Uhr: Frauenfrühstück, LKG 
 

02.03. - 10.00 Uhr: Kinderbibelmorgen,  
Beginn in der Kirche 
 

04.03. - 19.30 Uhr: Alpha-Glaubenskurs, LKG 
 

09.03. - 15.00 Uhr: Internationales Café, GH 
 

11.03. - 19.30 Uhr: Alpha-Glaubenskurs, LKG 
 

16.03. - 15.00 Uhr: Seniorennachmittag, LKG 

 

17.03. - 15.00 Uhr: Spiele- und Begegnungs-
nachmittag - Gerne Spiele mitbringen, LKG 

18.03. - 19.30 Uhr: Alpha-Glaubenskurs, LKG 
 

21.03. - 15.00 Uhr: Tür an Tür - Café, GH 
 

21.03. - 19.30 Uhr: Frauenkreis: „Wie werden 
Hostien hergestellt?“, GH 
 

31.03. - 17.00 Uhr: Treffpunkt zum Abschluss 
des Glaubenskurses - Thema: „Wozu brauche 
ich Gemeinde?“ - mit Bernd Wahlmann, LKG 
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Aus Gründen des Datenschutzes 
fehlt diese Seite in der Online-
Ausgabe des Turmhahns 
 

 

Geburtstage März 

Sie vermissen Ihren Geburtstag im  
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden?  
Geben Sie das bitte im Pfarrbüro bekannt 
(Tel. 5044814).  

Monatsspruch März  
auf Plattdeutsch:  

  
„Dreiht jon Hart  

wedder nah den Herrn hin  
un deint em alleen. 

1. Sam. 7,3 
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Impressum:  
"Der Turmhahn" - Der Gemeindebrief der Ev.- luth. 
Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben 
vom Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am 
Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und 
erstellt vom Redaktionsteam:  
Sabine Eddelbüttel, Renate Grote, Ingo Pape und 
Hans-Georg Wieberneit. - Auflage: 1.770. 
Druck: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe 

Wir laden ein zum  

 Seniorennachmittag 

Reden - Hören - Kaffeetrinken 
Haus der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Ohlendorf,  

Missionsweg 11 
 

  
 
 
 

einmal monatlich samstags  
15.00-16.30 Uhr 
LKG Ohlendorf  

Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

16. März 2019 
 

Wer abgeholt werden möchte,  
melde sich bei: 

Margarete Elsner, Tel. 04185/2249  
oder 

Hans-Dieter Grote, Tel. 04185/2717  

Mehr als „nur“ Kaffeetrinken ... Arbeiten auf dem Friedhof 

Auf dem alten Friedhof rund um die Ra-
melsloher Kirche gibt es einige Grabstei-
ne, die in der Vergangenheit aus Sicher-
heitsgründen bewusst umgekippt wur-
den, da die Standsicherheit nicht mehr 
gegeben war.  
Im Laufe des Frühjahrs sollen nun diese 
Grabsteine entfernt werden - ebenso wie 
einige in den Boden eingelassene Grab-
platten - vorausgesetzt, die Ruhefrist ist 
abgelaufen und es sind keine Angehörige 
mehr greifbar, welche diese Gräber wei-
ter pflegen möchten.  
Diese Maßnahme soll nicht nur die Pfle-
ge erleichtern, sondern auch das allge-
meine Erscheinungsbild des alten Fried-
hofs verbessern.    
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Tür an Tür - Team beschäftigt sich mit dem Thema „Demenz“ 

Am Montag, dem 25. Februar, trafen 
sich insgesamt acht Mitarbeiterinnen 
und drei Mitarbeiter der Nachbar-
schaftshilfe Tür an Tür für eine inter-
ne Fortbildung.  
Ina Kandler, eine erfahrene Kranken-
schwester, die seit vielen Jahren als 
Leiterin einer Wohngruppe für De-
menzkranke arbeitet, wurde dafür 
eingeladen, um allen Anwesenden 

etwas über das Thema „Demenz“ zu 
erzählen. 
Nach einem kleinen Impuls und ihren 
Erfahrungen, die sie in der Wohn-
gruppe machte, gab sie den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern einfa-
che und praktische Hinweise, damit 
sie wissen, wie sie mit Demenzer-
krankten umgehen können. 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter konnten durch die Fortbildung 
hilfreiche Tipps für ihre ehrenamtli-
che Arbeit bei Tür an Tür mitneh-
men. Eine Teilnehmerin sagte hinter-
her: „Frau Kandler hätte noch viele 
Stunden weitererzählen können. Die 
Zeit verging wie im Flug.“ Und da 
konnten alle nur zustimmen. 

Sascha Maskow 
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Der diakonische  
Nachbarschafts-

dienst  
der  

Kirchengemeinde 
Ramelsloh 

 

Koordinatorin  

Doris Bündgens - 
Tel. 04185 - 9279787  

tat@kirche-ramelsloh.de 
 

Persönlich zu erreichen: 
Montags von 11-12 Uhr  

im Pfarrbüro (Am Domplatz 8) 

Koordinatorin Ehrenamtliche 
Doris Bündgens  04185 – 9279798  
asyl@kirche-ramelsloh.de 
 

Sozialberater Stefan Ruhs 
04185 - 7976142 
stefanruhs@herbergsverein-winsen.de  
 

Heimleiter Andreas Krohn 
04185 - 7976143 

 
Auch im März ist wieder  

Internationales Café: 
 

 Am Samstag,  
dem 09.03.19 

um 15.00 Uhr  
im Gemeindehaus,  

Am Domplatz 8 
 

 
 

Internationales Café Tür an Tür 

Haben Sie auch Interesse, sich in un-
serer Nachbarschaftshilfe zu enga-
gieren? Dann nehmen Sie doch un-
verbindlich Kontakt mit mir auf, oder 
schauen Sie einfach beim nächsten 
Treffen vorbei:  
 
Unser nächstes „Tür an Tür“ - Café 
findet am 21.03.19 statt. Ich freue 
mich auf alle, die kommen. 
 

Ihre Doris Bündgens 
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Redaktionsschluss 
für den  

April - Turmhahn: 
 

11. März 2019 
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Für alle Kinder im Alter von 5-12 Jahren:  
 

Kinderbibelmorgen  
am Samstag,  

den 02. März - 10 - 12 Uhr 
 

Treffpunkt in der Kirche 
 
 

Immer alle Termine: Einladung zur  
WhatsApp-Gruppe „KiBiMo-Info“  
- Einfach scannen! 

 

 
Daniel in der 
Löwengrube 
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R. Buchholz  

Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

 

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail:  

kontakt@buchholz-heizungsbau.de  
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Am 02. März 2019 um 9.00 Uhr 
 

Ob jung oder alt,  
alle sind eingeladen! 

 

      Thema: „Ist schon gut!“ 
Von der Kunst anderen zu verzeihen 

  
Referentin:  

Edelgard Jenner, Reinbek 
 

Wo:  
Haus der Landeskirchlichen  

Gemeinschaft + EC 
Missionsweg 11, Ohlendorf 

 

Freiwilliger Kostenbeitrag:  
8,00 € 

 

Anmeldung bei Monika Bross  
Tel.: 04185-3781 

Mail:  
frauenfruehstueck.ohlendorf@web.de 

www.lkg-ohlendorf.wir-e.de  

Frauenfrühstück 

18. Männerfrühstück 
im Kirchenkreis 

  

 30.03.19 um 9.00 Uhr 
 

Stirbt die Hoffnung zuletzt? 
 
  

Referent: 
Pastor Eckhard Oldenburg, 

Lüneburg 
  

Brasserie am Schloss Winsen 
Kosten: 12 Euro 

  
Anmeldung bis 25.03.19: 

Hermann Tipke  
Tel.: 04171 - 4986 

E-Mail: Tipke@gmx.de 
  
 

Männerfrühstück 
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Vorschau: Seminar - Übergang in den Ruhestand 

Der Übergang in den Ruhestand ist ein 
Wendepunkt im Leben aller Berufstätigen. 
An diesem Punkt wenden wir uns  einem 
„Neuland“ zu, das vielleicht schon lange 
mit Freude erwartet, vielleicht aber auch 
als Herausforderung mit offenen Fragen 
erlebt wird. 
Solche Fragen können z. B. sein:  
„Was fange ich mit meiner Zeit an?“,  
„Wo werde ich noch gebraucht oder gefor-
dert?“, „Welche Auswirkungen hat der 
Ruhestand auf die Beziehung zum Partner/
zur Partnerin?“ 
 
Im Verlauf dieses Seminars wollen wir zu-
nächst gemeinsam der Frage nachgehen, 
was die einzelnen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer  aus der Zeit des Berufslebens 
in dieses „Neuland“ mitnehmen, um uns 
dann darüber auszutauschen, wie das Ge-
schaffte gewürdigt werden kann. Und 
schließlich wollen wir erkunden, welche 
Gestaltungsmöglichkeiten jede und jeder 
Einzelne für das Neue sieht. 

Datum: 05. April 2019 
Zeit:  15.00 – 20.00 Uhr 
Ort:  Lebensberatungsstelle  
  des Diakonischen Werkes, 
  Im Saal 27, 21423 Winsen 
Kosten: € 50,00  
                          (bei Bedarf ist eine  
                           Ermäßigung möglich) 
 
Anmeldung, Kontakt  
und weitere Informationen: 
  
Lebensberatung für Einzelne, Paare und 
Familien im Diakonischen Werk der Ev.-
luth. Kirchenkreise Hittfeld und Winsen,  
Jürgen Rauch und Sandra Hagemann 
(Mitarbeitende der Lebensberatungsstelle) 
Im Saal 27, 21423 Winsen (Luhe),  
Telefon: 04171-63978,  
Mail: lebensberatung-winsen@t-online.de 
 

Themenreihe 

im 
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Küsterland 17, 21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229 oder 8019890 
Fax: 04185 - 7532 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Günter Guschel 
Montag 14-17 Uhr / Donnerstag 17-19 Uhr  
Tel.: 04185 - 5044814 / Fax.: s.o.  
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann / Tel. 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Koordinatorin „Tür an Tür“  
und Flüchtlingsarbeit - Doris Bündgens 
Tel.: 04185 - 9279787  
E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
E-Mail: asyl@kirche-ramelsloh.de 
 
BFD - Kraft für Jugendarbeit - Birte Prange 
E-Mail: birte.prange@ec-nordheide.de 

Jugendchor CROSSover 
Joana Toader - Tel.: 0171-1442619 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Olga Persits - persits@web.de 
 

Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
Volker Detje - Tel.: 0172 - 4009991  
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel.: 04185 - 2443 
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de  
 

Kirchenvorstand: 
Dr. Sven-Olaf Berkhahn, Tel. 797285  
 Vors. Bauausschuss, Finanzen 
 

Sabrina Engert, Tel. 797291 
 Projektgruppe Gottesdienst 
 

Gisa Heuer, Tel. 3513 
 Jugendausschuss, Friedhof 
  

Nico Parwulski, Tel. 792899  
 Bauausschuss, Stiftung, Kirchenmusik 
 Projektgruppe Gottesdienst 
  

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Jugendausschuss  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stv. Vorsitzender des KVs, Stiftung,  
 KKT, Liegenschaften 
 

Sonja Sekerdick, Stiftung, Tel. 800128 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151,  
 Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Vorsitzender des KVs, Pastor,  
 Bauausschuss, Friedhof, 
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 



Alles Schrott !? 
7 Gottesdienste und Andachten in der Passionszeit 

17.03.19 – 10.00 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Reminiscere 
Der geplatzte Reifen und was mich wieder voranbringt  

Musik: Henning Trost, Orgel / Predigt: Sascha Maskow 
 

20.03.19 - 20.00 Uhr: 1. Passionsandacht 
Die zersplitterte Windschutzscheibe und was mich wieder sehen lässt 

Musik: Jens Pape, Piano / Andacht: Georg Wieberneit 
 

24.03.19 – 10.00 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Oculi  
Das defekte Navigationsgerät und wie ich nun meinen Weg finde  

Musik: Henning Trost, Orgel / Predigt: Uta Malzahn 
 

03.04.19 - 20.00 Uhr - 2. Passionsandacht 
Die verbeulte Karosserie und was mir neuen Halt gibt 

Musik: Ilka Mahns, Querflöte / Andacht: Nico Parwulski 
 

17.04.19 - 20.00 Uhr: 3. Passionsandacht 
Die verklemmte Autotür und Türen, die sich mir jetzt auftun  

Musik: Ulrich Hahn, Querflöte/Saxophon / Andacht: Sabrina Engert 
 

Gründonnerstag - 18.04.19 – 19.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst  
mit Vorstellung der Konfirmand/-innen 2019 

Der leckgeschlagene Kanister und was mir nun Kraft gibt  
Musik: Henning Trost, Orgel und Jugendchor CROSSover 

 

Karfreitag - 19.04.19 – 10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
Der ausgelöste Airbag von einem, der sich hingegeben hat  

Musik: Olga Persits, Orgel und Chor der Stiftskirche Ramelsloh  
Predigt: Georg Wieberneit 


